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schwerer Unfall mit mehreren Lkw
Ratingen-Breitscheid, BAB 3, 
AK Breitscheid (nRW). zu einem 
schweren Lkw-Unfall wurde die 
Feuerwehr Ratingen alarmiert. 
Drei Lkw waren verunfallt. Der 
letzte Lkw bohrte sich mit dem 
Fahrerhaus zweieinhalb Meter 
in den Auflieger des vorausfah-
renden Lkw. Hierbei wurde der 
Fahrer dermaßen kompliziert 
eingeklemmt, dass die Rettung 
mehrere stunden in Anspruch 
nahm.

für diese aufwändige techni-
sche rettung mussten letztend-
lich die beiden lkw mit winden 
auseinandergezogen werden, 
damit anschließend die fahrerkabine in mühseliger 
kleinarbeit mit hydraulischem rettungsgerät zerlegt 
werden konnte. Über die gesamte zeit bekam der 
schwerstverletzte fahrer notärztliche Betreuung und 
zuspruch der retter. 

nachdem die rettung endlich gelungen war, wurde 
der fahrer mit einem rettungshubschrauber in die 
BGU Duisburg geflogen.

der lkw-fahrer aus dem davor fahrenden lkw er-
litt ebenfalls Verletzungen und wurde in die uniklinik 
düsseldorf transportiert.

für alle beteiligten rettungskräfte war diese lang-
wierige und schwierige rettung bei den hohen tem-
peraturen eine ganz besondere herausforderung. 
letztendlich führte die gute zusammenarbeit aller 
eingesetzten einheiten zum erfolg.

im einsatz waren die Berufsfeuerwehr, der löschzug 
Breitscheid, der löschzug Mitte, sowie ein rettungs-
hubschrauber und ein zusätzlicher rettungswagen 
aus duisburg.
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